
 

 

Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis 
Kurfürsten-Anlage 38 - 40, 69115 Heidelberg 
oeffentlichkeitsarbeit@rhein-neckar-kreis.de 
 

Postanschrift Postfach 10 46 80, 69036 Heidelberg 
Telefon-Zentrale +49 6221 522-0  
Telefax  +49 6221 522-1484 

Internet www.rhein-neckar-kreis.de 
Twitter www.twitter.com/presse_rnk  

 

 

 
 

 
 
Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis 
Büro des Landrats 
 
Pressesprecherin Silke Hartmann 
Telefon +49 6221 522-1421 
E-Mail silke.hartmann@rhein-neckar-kreis.de 
 
Stellvertreter  Ralph Adameit 
Telefon  +49 6221 522-1773 
E-Mail  ralph.adameit@rhein-neckar-kreis.de 
 
 Susanne Uhrig 
Telefon  +49 6221 522-1222 
E-Mail  susanne.uhrig@rhein-neckar-kreis.de 
 
 
Datum 25.04.2020 

Presseinformation  

 

 

  

 

 

Coronavirus: Gesundheitsamt empfiehlt Covid-19-Test für bestimmte Per-

sonengruppen auch ohne Symptome 

 

Das Gesundheitsamt im Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis empfiehlt den Einwoh-

nerinnen und Einwohnern des Landkreises und der Stadt Heidelberg, sich auf 

Covid-19 schon dann testen zu lassen, wenn sie keine akuten Symptome wie 

Husten, Halsweh und Fieber aufweisen, aber bestimmte Voraussetzungen erfül-

len.  

 

„Wer in einem Gesundheitsberuf mit direktem Kontakt zu Patienten arbeitet, also 

dem medizinischen oder pflegerischen Personal zuzuordnen ist, kann sich nach 

Rücksprache mit uns testen lassen, auch wenn er oder sie keine akuten Krank-

heitssymptome aufweist“, erklärt Dr. Rainer Schwertz, Leiter des Gesundheits-

amtes, das auch für die Stadt Heidelberg zuständig ist. Gleiches gilt für Mitarbei-

terinnen und Mitarbeiter einer Kindertagesstätte, eines Kindergartens oder einer 

Grundschule, die in ihrer Einrichtung derzeit aktiv in der Notbetreuung eingesetzt 

sind.  
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Alle Menschen, die getestet werden wollen, müssen auf jeden Fall vorher die 

Telefonhotline des Gesundheitsamtes unter der Nummer 06221/522-1881 (täg-

lich von 7.30 Uhr bis 19 Uhr erreichbar) anrufen. Im Rahmen eines Gesprächs 

und einer Vorprüfung wird abgeklärt, ob die erforderlichen Bedingungen für eine 

Testung grundsätzlich erfüllt sind. „Anschließend erhält die Person einen Code 

und einen Termin bei einem Testzentrum in räumlicher Näher ihres Wohnortes“, 

erläutert Dr. Schwertz das Prozedere.  

 

Wichtig ist dem Leiter des Gesundheitsamtes noch folgender Hinweis: „Wenn 

man akute Symptome wie Husten, Halsweh und Fieber bei sich erkennt, sollte 

man sich schnellstmöglich testen lassen – vor allem, wenn man Kontakt zu 

Corona-Kranken hatte, in einem Gesundheitsberuf arbeitet oder lebensälter ist 

bzw. entsprechende Vorerkrankungen hat.“ Auch Risikopatienten sollten dem-

nach unabhängig von der Schwere der Symptomatik getestet werden. 

 

Hintergrund: 

Bislang wurden auf Weisung des Gesundheitsamtes weit über 7000 Menschen 

aus dem Landkreis und der Stadt Heidelberg getestet. Die ersten offiziellen Test-

tickets aus der Hotline wurden am 2. März 2020 vergeben. Ab diesem Datum 

wurde die Anzahl der Testungen systematisch erfasst. Stand 25. April 2020 be-

trägt sie 7383. Zahlen zu weiteren Tests (z.B. durch niedergelassene Ärzte) lie-

gen dem Gesundheitsamt nicht vor.  


